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412. Bundesgesetz: Änderung des Einkommensteuergesetzes 1988
(NR: GP XVIII IA 183/A AB 209 S. 36. BR: AB 4105 S. 544.)

413 . Bundesgesetz: Neuerliche Änderung des Präferenzzollgesetzes
(NR: GP XVIII RV 145 AB 204 S. 36. BR: AB 4110 S. 544.)

414. Bundesgesetz: Verlängerung des Bundesgesetzes über vorläufige Zollmaßnahmen im Rahmen der
multilateralen Handelsverhandlungen des GATT (Uruguay-Runde)
(NR: GP XVIII RV 146 AB 205 S. 36. BR: AB 4111 S. 544.)

415. Bundesgesetz: Gewährung eines Bundeszuschusses an das Land Burgenland aus Anlaß der 70jährigen
Zugehörigkeit zu Österreich und Änderung des Bundesfinanzgesetzes 1991
(NR: GP XVIII RV 176 AB 211 S. 36. BR: AB 4107 S. 544.)

416. Bundesgesetz: Leistung eines freiwilligen Beitrages zum zweiten Fenster des Gemeinsamen
Rohstoffonds
(NR: GP XVIII RV 125 AB 206 S. 36. BR: AB 4108 S. 544.)

417. Bundesgesetz: Leistung eines Beitrages zur von der Weltbank verwalteten Globalen Umweltfazilität
(NR: GP XVIII RV 139 AB 207 S. 36. BR: AB 4109 S. 544.)

418. Bundesgesetz: Belastung und Veräußerung von unbeweglichem Bundesvermögen
(NR: GP XVIII RV 175 AB 210 S. 36.)

4 1 2 . Bundesgesetz, mit dem das Einkommen-
steuergesetz 1988 geändert wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

ABSCHNITT I

E i n k o m m e n s t e u e r g e s e t z

Das Einkommensteuergesetz 1988, BGBl.
Nr. 400, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz
BGBl. Nr. 28/1991, wird wie folgt geändert:

Artikel I

In § 67 Abs. 1 tritt an die Stelle des Betrages von
„16 200 S" jeweils der Betrag von „17 200 S".

Artikel II

Artikel I ist anzuwenden,
1. wenn die Einkommensteuer veranlagt wird,

erstmalig bei der Veranlagung für das
Kalenderjahr 1991,

2. wenn die Einkommensteuer (Lohnsteuer)
durch Abzug eingehoben oder durch Jahres-
ausgleich festgesetzt wird, für Lohnzahlungs-
zeiträume, die nach dem 31. Dezember 1990
enden.

ABSCHNITT II

V o l l z i e h u n g

Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist der
Bundesminister für Finanzen betraut.

Waldheim

Vranitzky

4 1 3 . Bundesgesetz, mit dem das Präferenzzoll-
gesetz neuerlich geändert wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

Das Präferenzzollgesetz, BGBl. Nr. 487/1981,
zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl.
Nr. 170/1991, wird wie folgt geändert:

Im § 10 Abs. 1 wird das Datum 31. Dezember
1991 durch „31. Dezember 1992" ersetzt.

Waldheim

Vranitzky
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414. Bundesgesetz, mit dem das Bundesgesetz
über vorläufige Zollmaßnahmen im Rahmen
der multilateralen Handelsverhandlungen des

GATT (Uruguay-Runde) verlängert wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

Das Bundesgesetz über vorläufige Zollmaßnah-
men im Rahmen der multilateralen Handelsver-
handlungen des GATT (Uruguay-Runde), BGBl.
Nr. 247/1989, in der Fassung des Bundesgesetzes
BGBl. Nr. 578/1989, wird wie folgt geändert:

Im § 4 wird das Datum 31. Dezember 1991 durch
„31. Dezember 1993" ersetzt.

Waldheim

Vranitzky

415. Bundesgesetz, mit dem ein Bundeszu-
schuß an das Land Burgenland aus Anlaß der
70jährigen Zugehörigkeit zu Österreich ge-
währt und das Bundesfinanzgesetz 1991

geändert wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

Abschnitt I

§ 1. Dem Land Burgenland wird aus Anlaß der
70jährigen Zugehörigkeit zur Republik Österreich
im Jahr 1991 aus Bundesmitteln ein einmaliger
Zweckzuschuß im Betrage von 40 Millionen Schil-
ling gewährt. Dieser Bundeszuschuß ist zur
Verbesserung der Infrastruktur und für besondere
Vorhaben zum Zweck der Festigung der Zugehö-
rigkeit dieses Bundeslandes zur Republik Österreich
zu verwenden und zur Stärkung der für die
bezeichneten Zwecke vorgesehenen Landesmittel
bestimmt.

§ 2. Die Überprüfung der widmungsgemäßen
Verwendung des Bundeszuschusses behält sich der
Bund vor.

§ 3. Der Bundeszuschuß ist vom Land Burgen-
land haushaltsmäßig zu verrechnen.

Abschnitt II

§4. Das Bundesfinanzgesetz 1991, BGBl.
Nr. 162, wird wie folgt geändert:

In der Anlage I (Bundesvoranschlag) wird nach
dem Voranschlagsansatz 1/53327 der Voran-
schlagsansatz 1/53337/43 „Bundeszuschuß an das
Land Burgenland" eingefügt.

Abschnitt III

Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist der
Bundesminister für Finanzen betraut.

Waldheim

Vranitzky

416. Bundesgesetz über die Leistung eines
freiwilligen Beitrages zum zweiten Fenster des

Gemeinsamen Rohstoffonds

Der Nationalrat hat beschlossen:

§ 1. Die Republik Österreich leistet zum zweiten
Fenster des Gemeinsamen Rohstoffonds einen
freiwilligen Beitrag in Höhe von 2 Millionen US-$.

§ 2. Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes
ist der Bundesminister für Finanzen betraut.

Waldheim

Vranitzky

417. Bundesgesetz über die Leistung eines
Beitrages zur von der Weltbank verwalteten

Globalen Umweltfazilität

Der Nationalrat hat beschlossen:

§ 1. Die Republik Österreich leistet zur von der
Weltbank verwalteten Globalen Umweltfazilität
einen Beitrag in Höhe von 400 Millionen Schilling.

§ 2. Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes
ist der Bundesminister für Finanzen betraut.

Waldheim

Vranitzky

418 . Bundesgesetz über die Belastung und
Veräußerung von unbeweglichem Bundesver-

mögen

Der Nationalrat hat beschlossen:

§ 1. Der Bundesminister für Finanzen ist zu
nachstehenden Verfügungen über unbewegliches
Bundesvermögen ermächtigt:
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§ 2. Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetze.,
ist der Bundesminister für Finanzen betraut.

Waldheim

Vranitzky
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